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Teil 6: Auslandsstudium 

 

Was soll ein Student machen, wenn ihn sein Fernweh packt und er weg möchte? 
Ein Studienaufenthalt im Ausland kann die Sehnsucht nach fremden Ländern mit 
der Förderung der Ausbildung verknüpfen. Wichtig dabei ist zu wissen, wie man 

das Thema angehen kann: Die Homepage des Deutschen Akademischen Aus-
tausch Dienstes (DAAD) vermittelt unter www.daad.de zahlreiche Grundlagen 

zum Thema. Das Auslandsamt vergibt auch Studienführer an alle Interessierte. 
 

Es gibt keinen idealen Zeitpunkt für ein Auslandsstudium, jedoch sollte jeder 
vorher mindestens zwei Semester an der heimischen Hochschule hinter sich ge-
bracht haben, um sich Kenntnisse in seinem Fach zu verschaffen. Auslandsauf-

enthalte werden durch viele Organisationen auch erst ab dem dritten Semester 
gefördert. Oft passt es, die Reise nach einem abgeschlossenen Studienabschnitt 

anzutreten. Nach dem Studienabschluss kann auch ein Aufbaustudium im Aus-
land eine weitere Option sein. Allen Planungen gemein bleibt aber, dass sie gut 
organisiert sein müssen; im Idealfall sind sogar 15 bis 18 Monate notwendig, um 

alle sich bietenden Widrigkeiten aus dem Weg zu räumen. Gleiche Fachkombina-
tionen sind beispielsweise im Ausland nicht immer vorhanden. Außerdem sollte 

intensiv über ein passendes Land nachgedacht werden.  
 
Mittlerweile gibt es eine große Bandbreite an Fördermöglichkeiten. Die gängigste 

ist ERASMUS. Das Programm beinhaltet unter anderem die Befreiung von Stu-
dienbeiträgen im Gastland, eine monatliche Unterstützung von knapp 100 Euro, 

kostenlose Sprachkurse und die Anrechnung von im Ausland erbrachten Leistun-
gen. Das Programm wird individuell durch den jeweiligen Fachbereich organisiert.    
 
 
 
Zusätzliche Links: www.erasmus-berichte.de, www.stiftungsindex.de; 

weitere Informationen hierzu und viele Anregungen zu weiteren studienre-
levanten Themen sind unter www.rcds.de zu finden.  

 

Interesse an einer kostenlosen Gruppenmitgliedschaft in Frank-

furt am Main oder Wiesbaden? Dann meldet Euch unter rcds-

rheinmain@web.de oder www.rcds.de!   


